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Gemeinsamer  

Mittagstisch 
 

Die nächsten Termine für den 

gemeinsamen Mittagstisch im 

GH Koblmüller:  

Mittwoch, 29. April 2026 

Mittwoch, 13. Mai 2026 

 

Aus organisatorischen Gründen 

bitten wir um rechtzeitige  

Anmeldung unter der Nr. 

07282/4064 

QR-Code unserer  

Homepage und Gem2go 

Bauverhandlungstermine 
DO, 30. April 2026 

MO, 8. Juni 2026 

Ehrenamtliche Pflege der Rabatten  
 

Im Ortsgebiet kümmern sich engagierte Ehrenamtliche mit viel 

Liebe und Zeit um die Pflege der Blumenrabatten. Diese  

Flächen tragen wesentlich zum gepflegten Erscheinungsbild 

der Gemeinde bei und sind ein sichtbares Zeichen für ge-

lebtes Miteinander. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass die Beete durch 

Hundekot oder achtlos weggeworfene Zigaretten verschmutzt 

werden.  

Um auf dieses Problem aufmerksam zu ma-

chen, hat die Gemeinde nun vorübergehend 

kleine Hinweistafeln angebracht.  

Die Tafeln bleiben nur einige Wochen stehen 

und sollen vor allem eines bewirken: ein stärke-

res Bewusstsein dafür, dass hinter den gepfleg-

ten Rabatten Menschen stehen, die ihre Freizeit 

für ein schöneres Ortsbild einsetzen.  

 

Die Gemeinde bedankt sich bei allen für die Pflege der  

Rabatten und bei denen die diese Arbeit respektieren und die 

Rabatten sauber halten. 

 

Der Bürgermeister 

26.04. Kirtag Kirchberg 

30.04.  Maibaumaufstellen mit 

 Grillerei DA´WIRT  



 

 

GEMMA 

Die OÖ Bewegungschallenge 
 

Tag der Bewegung am 26. April - “GEMMA OÖ“ startet 

wieder! 
GEMMA – 100 Tage lang wird wieder die aktivste Gemeinde in Oberös-

terreich gesucht  - auch Kirchberg ob der Donau macht mit!!  

 

 

 

 

Der „Tag der Bewegung“ am 26. April bildet zugleich das „Kick-off“ für die OÖ Bewegungs 

– Challenge „GEMMA“. Von 26. April bis 3. August 2026 werden die aktivsten Gemeinden 

Oberösterreichs gesucht. Die Bewegungsminuten werden mittels App erfasst, in der sich 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihrer Gemeinde zuordnen. Ein tagesaktuelles Ranking 

sorgt für Transparenz und Motivation. Es zählt dabei nicht die Einzelleistung, sondern im-

mer die gemeinsame Bewegungszeit pro Gemeinde – und zwar egal ob beim Gehen,  

Laufen, Radeln, Wandern und allem, was draußen Spaß macht.  

Die neue GEMMA-App steht kurz vor Challenge-Beginn in den App-Stores zum Download 

bereit.  

Egal, ob alleine oder in der Gruppe, jede Minute zählt für unsere Gemeinde.  

Auf der Webseite von Gesundes OÖ könnt ihr die aktuelle Platzierung verfolgen und sehen, 

wie Kirchberg ob der Donau im Vergleich zu anderen Gemeinden abschneidet.  

 

Alle Kirchbergerinnen und Kirchberger sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.  



 

 



 

 



 

 

 
 
 
Mikrozensus: Die kleine Volkszählung zeigt, wie Österreich lebt 
 

Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria, die seit 1968 vierteljährlich durchgeführt wird. Sie liefert zentrale 
Daten für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – von Arbeit über Bildung bis Wohnen. Pro Quartal werden rund 22 500 Haushalte 
zufällig ausgewählt und insgesamt 5-mal im Abstand von jeweils 13 Wochen befragt, damit Veränderungen im Jahresverlauf sichtbar 
werden. Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend. Wer nach mehrmaliger Aufforderung nicht antwortet, riskiert eine Verwaltungs-
strafe. Nähere Informationen finden Sie unter: https://www.statistik.at/mikrozensus 
 

Was ist der Mikrozensus und warum ist er so wichtig?  
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, kontinuierlich aktuelle und international vergleichbare Daten zur Bevölkerung, Erwerbstätig-
keit, Bildung und Wohnsituation zu erheben. Damit liefert der Mikrozensus nicht nur zentrale Grundlagen für politische Entschei-
dungen, sondern auch für wirtschaftliche Indikatoren wie den Verbraucherpreisindex oder die Inflationsrate. 
Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden sich in zahlreichen Medienberichten – etwa, wenn es um durchschnittliche Mietpreise, Teil-
zeitquoten oder Bildungsabschlüsse geht. Die erhobenen Daten bilden eine essenzielle Grundlage für faktenbasierte Entscheidungen 
in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung, die alle Menschen in Österreich betreffen. 
 

Wie läuft die Haushaltserhebung ab? 
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 500 Haushalte zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt. Die Befragung be-
ginnt mit einem RSb-Schreiben, das die betroffenen Haushalte über ihre Teilnahme informiert und alle notwendigen Kontaktdaten 
zur Terminvereinbarung enthält. Es werden Fragen zur Wohnung bzw. Haus sowie zu allen dort wohnhaften Personen gestellt. Die 
erste Befragung findet in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise im Wohnraum der Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Unterla-
gen heranziehen zu können. Falls dies nicht gewollt ist, kann der Haushalt auch einen Ort vorschlagen. 
Die Erhebungspersonen führen die Erhebung mittels computerunterstütztem Fragebogen durch. Danach folgen 4 weitere Befragun-
gen im Abstand von jeweils rund 13 Wochen. Diese können telefonisch oder online erfolgen. Der Mikrozensus erstreckt sich also 
über rund ein Jahr.  
 

Was wird gefragt und wie viel Zeit nimmt das in Anspruch? 
Gefragt wird nach dem Geschlecht, dem Beruf, dem Ausbildungsstand, der Wohnfläche und weiteren sozialen Merkmalen der Haus-
haltsmitglieder. Für berufstätige Erwachsene dauert die Befragung rund 15 Minuten, für Kinder und nicht berufstätige Personen 
etwa 5 Minuten. Ein privater Haushalt an derselben Adresse darf innerhalb von 10 Jahren nur einmal über mehrere aufeinanderfol-
gende Quartale hinweg befragt werden. 
 

Besteht eine gesetzliche Pflicht zur Teilnahme? 
Ja. Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria mit gesetzlicher Auskunftspflicht. Diese ergibt sich aus dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 sowie der Erwerbs- und Wohnungsstatistikverordnung. Alle volljährigen Mitglieder eines betroffenen 
Haushalts sind verpflichtet, Auskunft zu geben. Für minderjährige Personen muss die gesetzliche Vertretung die Fragen beantwor-
ten. Jugendliche ab 15 Jahren dürfen aber selbst antworten. Sollte ein Haushaltsmitglied nicht verfügbar sein, kann eine andere voll-
jährige Person aus demselben Haushalt beauftragt werden, die Fragen zu beantworten. 
Statistik Austria muss die auskunftspflichtigen Personen bei Verweigerung der Auskunft und bei wissentlich unvollständigen oder 
nicht dem besten Wissen entsprechenden Angaben über die Rechtsfolgen informieren. 
 

Was passiert, wenn jemand nicht teilnimmt?  
Wird die Befragung nicht innerhalb von fünf Wochen nach der sogenannten Referenzwoche (Woche, über die Auskunft zu erteilen 
ist) beantwortet, informiert Statistik Austria die zuständige Bezirksverwaltungsbehörde. Diese leitet in der Regel ein Verwaltungs-
strafverfahren ein. Die konkreten Strafhöhen werden von der zuständigen Bezirkshauptmannschaft oder in Wien vom Magistrat 
festgesetzt. Statistik Austria selbst hat auf die Strafbemessung keinen Einfluss. 
 

Wie sicher sind die erhobenen Daten? 
Statistik Austria unterliegt strengen Datenschutzrichtlinien. Die Erhebungsdaten werden getrennt von personenbezogenen Informa-
tionen gespeichert. Nach Abschluss aller fünf Befragungswellen werden Name und Adresse gelöscht, die Daten pseudonymisiert und 
nur in aggregierter Form weiterverarbeitet. Die vollständige Datenschutzinformation finden Sie unter: https://www.statistik.at/
mikrozensus -> Rechtsgrundlagen, Datenschutz 
Diese verschlüsselten Datensätze dienen anschließend als Grundlage für Analysen und Statistiken, die öffentlich zugänglich sind und 
sowohl Politik, Medien und Wissenschaft als auch der allgemeinen Bevölkerung zur Verfügung stehen.  
 

Wo gibt es weitere Informationen?  
https://www.statistik.at/mikrozensus| erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag 9:00 bis 
15:00 Uhr, werktags).  

Für gehörlose Personen finden sich Erklärvideos unter Mikrozensus - STATISTIK AUSTRIA - Die Informationsmanager im Unterpunkt 

Multimedia 

https://www.statistik.at/mikrozensus
https://www.statistik.at/mikrozensus
https://www.statistik.at/mikrozensus
https://www.statistik.at/mikrozensus
https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/mikrozensus


 

 


